
 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung der ExpertForce e.Gen. 

Ort: WKO Linz am Hessenplatz Raum S6 

Datum/Uhrzeit: 8.5.2017 um  

Moderation: Christian Wolbring 

Schriftführerin: Erich Sturmair 

Beginn: 9:00 Uhr  Ende: xx.xx 

Teilnehmer: Stephan Imbery, Willi Flatz,, Christian Wolbring, , Erich Sturmair, Heinz Platzer, 

Andrea Ferrari, Curd Norbert Schorn 

 

TOP: Thema/Vortragender/Diskussion/Schlussfolgerung 

1 Begrüßung und Vorstellung der Agenda 

2 Curd Norbert stellt sich vor und berichtet von seinen Aktivitäten 

 Kernthemen: 

 Unternehmensrestrukturierung 

 Innovationsmanagement   Digitalisierung 

 Business Developement 

 Arbeitgeberzusammenschluss  in Kirchdorf gibt es für Oberösterreich einen 

ersten Piloten, Schulungen daraus sollen über Expertforce laufen. (Siehe 

Diskussion) 

Fördermanagement  Curt Norbert ist dazu sehr gut vernetzt 

 

3 Diskussion AG (Arbeitgeber) Zusammenschluss 

AG Zusammenschluss als Modell für 50 Plus Menschen in Bewegung bringen. 



 

 

Das wäre ein Modell für technische Büros 

Die Genossenschaft wäre dazu ein passendes Modell – die Mitarbeiter wären, dann 

beim Zusammenschluss angemeldet und in den Betrieben eingesetzt. 

Start eines derartigen Pilot-Projektes nur mit Arbeitsüberlasser-Berechtigung 

Grundschulung im Verbund und nur spezifischen in den Mitgliedsbetrieben 

Maßnahmen: 

Gespräch mit AMS Chef Hr. Strasser – Koordination Curt Norbert Schorn  

Gespräch mit Sozialminister bis Ende Juli 

4 Verlesung des Prüfungsprotokolls und Diskussion zu den Sofortmaßnahmen 

1. Schritt Abfangen eines drohenden Verlustes 

2. Zweckdiskussion für eine Zukunftssicherung der Geschäftstätigkeit von Expertforce 

e.Gen. 

5 Diskussion Umlage oder Auftragsprozentsatz 

Für die Aufwendung von Expertforce e.Gen. muss eine klare Kostenrechnung mit 

Bewertung der Arbeitsleistung erstellt werden. Die Aufwandsaufstellung macht:  

Andrea und Stephan. 

Ein Umlagesystem wird sofort finanzielle Problem lösen. 

Wie werden die Erträge aus Aufträgen aufgeteilt? 

Das Prinzip soll sein, dass jeder Einzelne mehr Erfolg hat als allein. Das Commitment zur 

Genossenschaft ist Teil meiner Mitgliedschaft. 

 

6 Gemeinsamer Workshop zur Reform des Unternehmenszwecks: 

Montag 19 Juni 2017 – EPU – Raum im WIFI – Start ab 9:30 Uhr Ende 17:00 – Einladung 

macht Office 

 

  



 

 

 

Unterschrift des Vorsitzenden:   

 

 

Unterschrift des Schriftführers:    

 


